
 
Antwort zu Anfrage 1612/2022 zur Ortsbeiratssitzung Mainz-Neustadt am 23.11.2022 
„Integriertes Entwicklungskonzept für die Mainzer Neustadt“ | CDU Anfrage 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Plant die Verwaltung das Integrierte Entwicklungskonzept für die Neustadt weiter umzusetzen? 
Durch die veränderte Finanzlage der Stadt Mainz wurde die Förderung durch das Innenministe-
rium beendet. In der Stadtratssitzung am 30.11.22 wird anhand der BV 1211/2022 die Been-
digung des Städtebauförderprogramms Soziale Stadt sowie die Verstetigung der vorhandenen 
Strukturen ohne Förderung durch Bund und Land thematisiert. 
Nach positiver Rückmeldung aus dem Stadtrat, werden neben den bereits bewilligten Baupro-
jekten, auch Projekte vollendet, welche noch nicht bewilligt wurden, jedoch einen Beteili-
gungsprozess durchlaufen haben.  
 
Welche Auswirkungen wird der Fortfall der Mittel aus der „Sozialen Stadt“ auf die künftige Ge-
schwindigkeit der Umsetzung des IEK haben? 
Sollte die Beschlussvorlage 1211/2022 in der Stadtratssitzung beschlossen werden, werden 
die dort genannten noch zu vollendenden Maßnahmen in gewohnter Geschwindigkeit bearbei-
tet. 
 
Die letzte Fortschreibung wurde 2025 veröffentlicht. Für wann plant die Verwaltung eine weite-
re Fortschreibung? 
Ein Integriertes Entwicklungskonzept sowie die Fortschreibung dessen ist nur für ein Regional-
fenster des Städtebauförderprogramms erforderlich. Sollte die Beschlussvorlage 1211/2022 
in der Stadtratssitzung beschlossen werden, ist jedoch das Verfassen eines umfassenden 
Maßnahmeregisters („soziales IEK) angedacht. Dieses soll die individuellen Entwicklungsmög-
lichkeiten im sozialen Bereich des Stadtteils abbilden und nach Beendigung sowie Schluss-
rechnung des Regionalfensters Anwendung finden. 
 
Mainz, den 18. November 2022 
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